
 
 

 

Gelungenes Freiwilligenfest mit über 150 Personen 

Es ging ziemlich International zu und her auf dem Freiwilligenfest am 5. September. Ganz 
gemäss dem Motto: „In 8 Stunden um die Welt“ standen verschiedene Länder im Vordergrund. 
Zum Start konnten die rund 150 Teilnehmenden aus fünf verschiedenen Apéro Orten wählen: 
Spanische Tapas gab es im Loohof, Spezialitäten aus dem Balkan im Fantasia, Ukrainisch & 
Usbekische Küche konnte im Café 4Life genossen werden, Afghanische Spezialitäten standen 
im Spiis & Gwand  auf der Speisekarte und Leckerbissen aus verschiedenen Schweizer 
Regionen konnten im Gasthof Allegra probiert werden. An allen Orten wurde fantastische 
Kulinarik mit gemütlicher Atmosphäre verbunden. Mit vollem Magen und guter Stimmung 
strömten die Freiwilligen von allen Orten gemeinsam zum Bad Lauterbach, wo der zweite Teil 
des Festes stattfand. Eine kreative Ansprache von Vizepräsident Felix Kaderli unterstrich die 
Wichtigkeit der Freiwilligenarbeit in unserer Kirche: Nur durch die grosse Anzahl an 
Mitwirkenden Personen ist solch eine lebendige und vielfältige Kirche überhaupt möglich. 
Gekonnt verglich er das kirchliche Leben mit einer Reiseroute: Gemeinsam Unterwegs sein und 
den Weg suchen. Gemeinsam gefährliche Passagen sicher überwinden. Gemeinsam innehalten 
und den zurückgelegten Weg bestaunen. Gemeinsam das Ziel im Blick behalten und vorwärts 
gehen. Oder mit dem Kirchenslogan ausgedrückt: Glaube Läbe.  

Nach diesen ansprechenden Worten bereicherte der Zauberer Salem mit sehr unterhaltsamen 
Kunststücken den Abend. Diverse Personen durften ihm dabei assistieren und auch als die 
Vorstellung schon lange zu Ende war, wurde in Grüppchen diskutiert, wie er wohl dieses oder 
jenes Kunststück bewerkstelligte. An seinen Ballonfiguren hatten besonders die Kinder Freude, 
genauso wie an den BonBons, die er verschenkte. 

Das selbstgemachte Dessertbuffet und die als Late-Night Snack herausgegebenen 
Dagmersellerli sorgten dafür, dass wirklich niemand hungrig nach Hause ging. Als die Sonne 
schon längst untergegangen und auch das letzte Dessert ausgegessen war, waren aus dem 
Innern des Bad Lauterbach musikalische Klänge zu hören und einige mutige Individuen sangen 
tatsächlich Karaoke ins Mikrophon. Aber da hatte schon die Mehrzahl der Teilnehmenden den 
Weg nach Hause gefunden nach einem vielfältigen und unterhaltsamen Freiwilligenfest. Danke 
an alle, die dabei waren und vor allem Danke an alle, die sich in unserer Kirche engagieren. 

 
Für das Team, 
Basil Widmer 
 

 


